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nennt e£i %irigelii>lbrben aber ®ri)lßillgfölbd)ßll‚ weil man glaubt,
Daé 3nfeit fbnne Dabnrrb Daß ®ieid;gew id)t im %liegen befier halten;
es erregen Die %liegen auch babnrd) wobl baé ©nmfen.

58erwanbln ng ber: Snfeften.

lieberanß mer$wiirbig ifi , wie {eben erwäbnt, bei ben 3nfeFten ii)re
$erwcznblnng. Rein ein3igeß geflr'igeiteß 3nfeft femmt mimlir‘b un:
mittelbar fdwn bbiiig auégebilbet auf; Dem @, fenbern alle miifien fiif) —
in wie und) einige ungefliigelte — erfi in gewifien S€ebenf3eperbeu einer
?[rt ben ?l‘»erwanbiung nnter3iei)en. 311 Der ‘5eftait aber, wie biefe Sn:
fefteu 5nerft aus Dem @i bewerfommen, beißen fie8arben. ‘S[)eilé haben biefe
%arben 85ifie, wie 3.$23. bie9iaup en unb @n g eriin ge; tbeilßaber feine, uni)
werben in 9liaben genannt. $Ißäbrenb biefeé 3n1'ianbeé die Queen mad):
fen Die Snieiten nnb I)iiuten fiel) mitunter einigemal; befmnmen niimiirb
eine anbere {paar unb fireifen' Die alte ©ant ab. ®bbdib fie aber nie
&awen an6gewadfien flnb, fo bbren fie anf &“ frefien uni) bereiten fid)
eine oft fiinftlhbe sjiiik, frinben in Die @rbe aber verbergen fid) fenfi an
einem fici>eren gegen Die C>;inwiriung ber %itternng gefdn'inten bite. .sjier:
auf berwanbeln fie fiii) in 5anpen, aber, wenn man Die £i)eile be5 fünf:
tigen 3m'eité {oben an i[)nen erfennen fann, nn»eilenbete 5Duppen
aber ä)h)mpi)en. $Diefen feblen noch Die äußeren Q3ewegnngéergane. 9‘ent
Deren wenige rbnnen fit!) in etwnä bewegen nnb 92abrnng au {id} nehmen“).

°) 9115 23eifviele Ießterer flirt E'émren hie berici)iebcnen Qirten bon $eufcf)recfen
uni) @raébi’rpfer bienen, bie und) wiihrenb i[)reä unaue‘gebilbeten 8uiimrbeä fort:
wiibrenb im 8eibe uni) (ärafe umberfpringen uni) Wabrnng 3u {id} nei)meu,' uiid)
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®iefer anianb Dauert bei gewifien 9lrten von 3nieften nur meßrere £nge,
bei anbern viel längere 3eit uni) mol)l gar iiber ein Sabr. äßäl)renb bic=
fer 3eit aber bilbet fiel) bnä s133efen gnni bnllfommenen unb sur weiteren

%ortpflnngnng fiil)igen 3nfeft (Illé, ee'a bunbbrid‚rt ben ?Berfrblnfi, in wei:

ebem bie 2arbe biél)er rul)ete‚ nnb fel,*t fill) 31nn froben geben in %reibeit.

Gier ber 3nfeften.

®ie meifien $nfeften legen Gier, Die von ben fiBeibcben in {€elge eine6
bemanbernäwiirbigen 3nflinfteé immer aufé gennnefie an bie befiiinmten,

fiir bie 9Enl)rnng ber iiinftigen $8rut angemefienfien unb gegen bie Gin:
wirfung ber 5Ißitternng gcfd)üßlell better gelegt werben. €Uhmcbe 3. 98.
legen ihre Gier bloß in ben Körper lebenbiger finfeften nnberer 91er, in

Sinnven, aber in S))nppen, aber gar in anberer 3nfeften Gier. Qenn

wirflid) friecbt zuweilen ané bein Qi bon bem €d)metterling ber frage:

nannten 9iingelranve {inet ber jungen Sinnpe eine eigene 9lrt Heiner

S))iüefe aué. —- 9Iiiii) finb bie Snfefteneier zum Sl)eil, zumal bei ben

®cl)imtterlingm, bon gar ninnnid>fnltiger fonberbnren £Bilbnng nnb
3eicbnung, nnb, wenn fie bon bene ;‘ZBeibdnn nn bie freie 2nft gelegt

werben, mit einer ?lrt %irnifi übergogen, bmnit fie weber burd) ben Sie:

gen nbgeipiilt noch burcf; anbern 3ufnll leidn 3erfiivrl werben fimnen.

(Einige wenige $nfeiten gehören lebenbige Sinigm unb mand,w‚ wie Die

%latlleinfe, vflanz;en fiel) auf beiberlei QBeife fort.

ihrer lel5tm .}5iintung aber erfi bbllftänbig ausgemad)fene 8“"'8" befemmm ““
fobmm er}? fliegen Ei'mnen.  


